Jahr: Zee 





IQ 
ABA MET 


&üschrift dep Buhdes Deutscher-Mädel in’ der HI. 


ie An mitten im 
Marten var yapirelde ins Dart, 
Ne le wunnspreällde Namen alt ent 
Tebtla vielen Ronlonenten Baden. Mr 
Bönleren Brennende Böfe und Beuiige 
Mrliierlnehungen, MbJüge priecn 
on uns vordbe, Dumpl Beähnen Be übe 
(Safe der Iawren Seit 
Soden ange sor 
Srmer Didier werden Die Helfen Dr ge 
ilefen venmärte vädenden Truppen, Be 
Ham Stop auf Stertwice angelept An 
Ein nur n08 drei Allee Bis ur 
Benkenken Grant 
Zaenber Dub Begleitet den Lie des 
Jühres. Die Truppen, bensr fe um 
&ıdrme antreten, wolen den Züßrer 108 
einmal chen, Yin nad, elumal wit dam 
atten Rampfru der natanafeieiiigen 
Benequng ariher: „Dem Bäßrer 
Ten petit 
Aber Magen Ieubten ser Gl und 
Arc, and obwohl. fe nun fit ci 
Aigen in ununierbrodenen Vermarle 
Ras To IR vo8 fine Mibigteit in Ihnen 


die nit 












Genau mie der grobe Dreuhenkänig Immer dot war, wo die Antiheidungen flen, 
Seeud und Leid mit feinen Teuppen teilte und mit feinem Feuergeif der wahre Mittel- 
punkt feiner ihm auf Tod und Leben verichmorenen Armee gemefen if, [o Kämpfen 
und marfchiecen heute unfere Teuppen angefihts des Geften Soldaten des Heithes, 
erfüllt von dee Idee, die er Ichul, und überzeugt von dem Recht, flit dns er 
hämpft. Aein Fremder wied je die Madıt diefes pläubigen Fanatismus u ermeflen 
Dermögen, der die Arafı unferer Wehrmacht In diefem Ariege nersielfacht hat. 











Aufredt und in Pi m 
fe aber, und fingend zieden fs bermärts 
in die Gatadı. 


Deo gröber iR natürlid ber Subel, 
dem fe ihm für ihre Befrelung 
Dede Areube und tiefe Crgt 
. Men 14 as hen Beh une 
ag iR der Zübeer in Qopy. legen sum Deutifen Gruß empor, wer 
18 IM der Bähren im BSdE eff And {m Diefem Hugenbii die un“ 








m Rod 











Wire ai ara Die eltahen eher, 
wättend wi bare Di Stan Jaen ENT Dual yaser Barehee 

1 en Mare. Unfer Bufeantwagen, Ken Den Beteenigen ae eben ie 
ee om Satäh br Aston Jh, Site der sohn ehemaat, 





uns nad vorn gei@idt. Cs IR eine eu 
termeldung, und wäßtend wir ie bier 
mitten in Body iefen, fangen mir alle an 
Berißeft zu laden. Bertündet 

furg und fnapp, Dah es heut 

den pelnilden Truppen ge 
Zedı wieder zu erabern! Wir reiten bie 
Weldung zu den anderen Magen bins 
über 


Jubel ihrer Boltsgenofen aus Lady ein 
und Bereiten ihrem Zühter und Oberften 
Befehtshaber eine unvergehlide Quldi« 
sung 








Wir Reben an ber groben Brlde über den 
San, die von den Polen bei ihren 
Hüdyug geiprengt und verbrannt murde 
und meben der jet [den wieder eine 
fefte Holgbrüde gebaut if, die [elb die 
Iswerten Geitüßsäge und Tants trägt. 
&s find ohmärfilde Truppen, Die Bier 
meriieren. Sie $aben ungeheure Mari 
Teihtungen binter iä. Selt 14 Tagen ten 
nen fi feine Rube. Sie 1afen bem Feinde 
auf niät eine Gtunde Zeit, ih wieder zu 


o 





und "überall ermedt Diele plumpe 
ide Lüge kürmilde Heiterteit. 

Sit Doppeltem Interefle beieben mir uns 
nun die „oiederersberie" Stadt. Der Ber 
Tuh des’ Führers tommt oälig über 
vafend. Die Veltsdeuiißen tännen es 








gar niät fallen, Bak ber Zührer, auf den 
Berk 


To pielen Jahren bafften und ner» 
nun wittliß unter ihnen weilt, 

















Bir ale, die wir Diele Stunde miterleben 
dürfen, find ergriffen von der Zuverfigt 
und der Tatbereififaft, Die aus den 
ugen der Taufende von Soldaten dem 
Führer enigegenleudten. 


Gegenüber der niederländifgen Gefanbte 
Isaft in Warfgau iR eine fich 
tannengefömütte Tribüne auigerißtet, 
Hinter der fh grob und leuchten) die 
Rriegsflange des Reigen ausipannt. Son. 
den Strabenbafumaften wehen die Fahr 
men des Großbeutigen Heide, 
Braulenber Jubel empfängt den Führer 
Hei fingen die herrlichen Märlhe auf 
mit ihrem wundervollen Nhntimus. 












Der Führer an der Front b 
Karienbesprechung mit seinen 


merdlen, 





lammein. Sie matfäleren und marlsie- 
ten, 40, 50, 9 Kilometer am Tag 


Glängenb I ihre Haltung, fe tomnen 
ngend die id sum Alukufer jentenbe 
Sttahe derab. Cie fingen nidt nur die 
alten Deuticen Goldatenlicder, 

aud die vielen neuen, Die Dieler 
geboren Hat, Sit fehem Sid meriäieren 
Ne voran. Sie find ih der Yelhungen be 
mußt, die fie [don hinter Ih Daben, und 
man [pürt deutlid, Re werden fu) mit 
Dielen Taten no nit yufrledengeben 


Deit Hlingt {hr neues ed zum Führer 
empor: „Wir [ind Soldaten und 
Wollen Soldaten bleiben 


Der Zührer grüßt jede ein 
nie, Die an ihm vorbelfeht, er grüht dir federn wir 
merf@lerenbe Infanterie, Die Mannldal- diejem Blah, un) nad Immer ich, den Tatt 
ten an den Geldlen, an den MG». dic teue, Geerbann en uns morüber, Und da fommen fi heran, bie Truppen, 
Männer der [Aiweren Hetilrle, der Sar- ts dem weidenden Feinde nah-qydie ben einjig aeg durh 
A Haben. le ihre 
e ihre Gefihter auf 
olg und Areude, wie der 
Varademarje auf das Wllater der jay 
Bomitie Bröhnt 
Keinen BiiE Lafen Re om Führer, und 
t wendet feinen lid niht von Ihnen 
eb, son. feinen Soldaten, den Golbaten 
es Gropbeutißen, des natlonaljojlalift 
if der Führer auf biefe Männer 
eldgtauen Rod. Man feht es ihm an 
ie er feine Soldaten grüßt, wie er 
denen, die das Gilerne Sreu) an ber 
Brut tragen, na6jgaut und dann tal 
wieder den Kopf wendet zu Den neu dere 
Anmarieierenden Reihen, 
Infanterie und Xrtierie, Kavallerie, 
Bioniere und Zlieger, Nacrihtentruppen 
die Pangerformationen, fie ommen 
mit dem gleiden Shneid daher 
Kaum Find die Gefihter der. einzelnen 
Sänner voneinander gu unterjdelden 








pPen — alle, Heute [deint er uns belonbers Araff und 
srauen Ehrentie olbatiih, deute Lingen die Trompeten 
Feinde Rebe ud Tuben beionders fehtid, hlagen die 
t über eine Tauten und Xrommeln bejonders Her 









































Kolonne auf Kolonne sicht mit leuchien: 
den Augen sngend“ am Führer, verbr 





D5 fe num aus Riederjadfen fammen 
ober aus Wommern, aus Ofipreuken, aus 
Sadjen ober Bagern, aus Shwaben, aus 
der Oftmart oder aus dem Gubetenland 
fe And nigte als Soldaten im feld: 
grauen Kleid, Soldaten des Büh- 
vers, tampferprobtundlampf 
entjäloflen, die Anantgarde 
der beutihen Nation, lie 
getzönte Kämpfer. 

&s find Goldaten der beiten Armee der 
Welt, die Sier vorüberziehen. Sie haben 
Silahten gemonnen, Die einjigertig And 
in der Weiigefgiäte. Dies aber iR Ihre 
Rotzefe Stunde. 

Für uns aber IR es der mundersefike 
Lorbeimarje, dem wir jemals beimohnen 
durften, und wir werben ihn Bis zu une 
ferem Tode niemals vergeflen. Hier m 


Welt gerfälagen glaubte. 
ver marflert ie vorbei, 
tel, Härter und entihtofle 
Wie Lange dauert jeht (dom 
Beimarj6? Wir Haben alles um 

fen, wir mifen niht mei 
"Stunde, mir [eben mus diee famy 
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fahren. RL tiefer Ehrfurdt grüßen 
wir die folgen ahnen, Die vorüber 
get 

os niemals hat ung der Ariberiase 
Rep Marie fo tief gerähet wie Hier Im 
Serien War "Ein ederistaniiden 
Deutf@tand Hat der Führer unler Reid 














Bm geen Sreibentnig dl Kal a 
Ann" Al won Deinen Pesel u 
Bibehehen. 

Die Janet und Beer Glan, die 
Fenaifge Gntotoenbeit und Bier um 
Begjane Zlle, De Brlhri Der Gr 
kenne feine Gaiden beten, fe 
Kb una aus Sie Glunden Sir ae 
eent, ie die Arhnuna Rad der Ai 
neigen Saladin Yan 

” 

ginn mit, ae c, Banfane 
= trage ch Berlin. Ne 


















umtän 
Band des großen Weidfelbogens, fmeift 


er zurüd nad Often, und weit voraus {m 
den woltenperhangenen Weften. 

Diefe Strafen dort unter uns find die 
deuticen Soldaten marj6lert, auf ihnen 
haben fie fih votangefämpit, Kilometer 
um Ailometer, Bis Re am Jieie anden, 
Heil Leußten fe jet In der Sonne. 

Der deutlße Soldat, er wird weiter: 
marfäieren, zu neuem Kampf, ju neuem 
Eiep, zu unpergängfigem Auf. de 
über (fm aber werben mehen die © 
datten des eldes, Die Adler der, 
iden die in ihren Zängen Halten 
den Eidentrang mit dem Jeihen der 
reihe, dem des Sieges und 
üiner ungerförbaren Jufunft — dem 
Hatentreug, 






























[: 
Brütten ber atohen Sofdeten Deutie: 
Hands lebendig gewelen; ihre Kraft 
Selskäbermindung. ihr mutiger Gil 
Rille Opferbereitihaft. chen 
würdig nedenden_ruhmollen Taten und 
dem. heidilhen Giesen ihrer unser 
elenen Söhne. 





&m 1. Juft 1815 wurden die Soßrfhen 
Sularen Sei Berjailles von dem übere 
iegenen Feinde umgingelt. Kur wenigen 
gelang cs, 14 Surhniälagen,, ni 










fer 
gina dere, dem, erh, Mika 
des tupferen Generals Pord von 


dung ihrer Cohn 
Vord, bie Mutter, [Arich dem Sohn: 








Herzens tun. Dah 
16 wit DiG nißt mit Klagen beunzublr 
gen, der Himmel erhalte Did mir. Dan 
Sohn! Du Sal 
‚te Erwartungen erfüllt, Me find 
fir Die; mit Shmers 
mit mütterligem 
mein 
t meinem befen 
Segen ohne i4 Did dafür...“ 
‚t Diefen Brief (hrieb, 
1m im Brantreid Cibe 


mar der 
Wutter tiefker Trof. 











Die Mutter des Generalfeldmarigalls 
Sin von Manteuffel ertrantie 

Jahre 1849 Amer. Wenteuffel, damals 
Wiutant des preubiigen Königs, eilte 
3 übt ans Gierbelager. über die 
Mutter, noch in ihren. Ichten Stunden 
um das Geiöid Des durh Revolution 
und Hader zerrifenen Baterlanden banı 
‚gend, fandte ihn nad kurzem, innigem 











Die Sefchichte des deutichen Dolkes lehrt 
uns: Der Feauen Opferfinn gibt den 
Männern die Aca und Deite des Mutes; 








Aldi fort: mußt zu 

Sriac yedknten. in Bieler 

gubisen dein gehärk 

Seinim aönig und dem Ba 

Wenige Tage [päter Rarb fe. 
* 


Am 1. Yuguk 1870 gg 
Aa &iymann Im den Ze 
Regiment marfälerte von Berl 
otsdam. Binter den lepten 













„Lieber Sohn! &s fümerzt mih, DIS ver 
Eurem übmarid nit nom einmal in 
die rme (lichen zu tönen, ber die! 





öher als, dieler Kummer IR meine 
cube, dah Du mit in diefen Krien 
geben Daft. on 10 Bulk Du wirt 
Dean Mate vg vehigm men 
ihren bil I Sie orie tet: 
SER nt nit ba Du wine, 
mist abe, da u Deine Gaulle 
& 





una von Madenfen fhrieb am 
27. Duni 1915: „Meine Ihe Wut 
Rn if Dein Junge Oeneralfeldmarfall 
geworden, Sat die höfite Würde 
die einem Goldaten in einem Beruf 
i6ieben jetn fann, und hat fe Jogar v 
dem Zeinde erwarben . 

Bald darauf defudte der Feldmarfhait 
die Mutter in Genglenfeide. Die Reun: 
undattziglährige erihien, als der War 
gen vor dem Haufe die, Im der Tür, 
Aufreit und ehrfurtgebitiend. 
Madenfen eitte zu ihr und [Globe inbie 
Arme, und Me flüflete mit Der ganyen 
Inbrunt Ähres mükterlihen Herzens: 
‚Mein Liebes Kind!“ 








dem Zeibzuge gegen Serbien, an dem 
Grabe der Mutter, in der, berhängni 
sollen Stunde der rumänifen Kriege 








{6 im Geife oder 
treuen mütterliden Mugen |daue 


Segens gedente, der non Biefer Mutter 
auf mein Leben ausgegangen 1R.” 


* 


as das tapfere Mutterfer) den Sat 
daten und Dinter Walter Blez Beben 
tete, {piegeft AS In einem feiner Ichten 
Briefe: 


„Geliebten Muttli! Eben Soße i4 Bier 
{m Pfarrhaus von Dampierre Dein 
liebes Patett mit den lädnen Finger: 
Bandfäuhen erhalten, die 14 jehe gut 
Brauden tann. Bor allem dante 14 Dir 
Biel, viel, vielmals für Deinen geliebten 
Brief, Du abuR niet, Muttelden, wie: 
viel mie Deine Briefe ind und wie 
(6, mir ausmale, 
hL Dein Hiebes Herz gerade denti 












das de 
Gilenad) gemadt dat, an, und unjere Gr 


Tiebe Brau von Leeien in 





Ipräße von Yohannistal wachen neu auf 
da fühtte 16 dann Deine liebe Hand 
wieder In der meinen, und dieler 

Rille Deut iR ein Berfpregen von Di 
DIA uns dur6 Ta 

Herzens fo au erhalten, wie 
wir Di6 Immer Hebten und lieben were 
den, 34 weih wohl, bah Du die [der 
ufgabe von uns allen trägft 

Da mein Feldbrief an die „Rundidau" 
Dir eb iR, freut mid fo lebt, Im 
Grunde if er der Riederfätag Riller Ge: 
Ida, Di 10 mit Die Hk, ohne do 
us weiht, 

Und alle Geipräde enden mit, Deinem 
Hieben Werfprecen, tapler zu jein und 
'Di6 uns mit Deinem Heben Herzen Rart 
und gefunb qu erhalten.“ 


ine deutfihe Mutter (hried Mnfang Sc- 
tember 1090: „Am Montag tamen wir 
hurüd, Man Hatte Zeleptamme gelandt, 
Berfuät zu telfonleren, nichts Hatte uns 
erreiht, Die Cöfne waren (don alle Brei 
draußen, Göß als Teutnant, Diet ale Sol 
dat, Vort als Wahtmeiler der Referoe 
Bildet nad) in feiner Garnilen aus. Kurt 
fuhr anderntags ab als Aittmeiker &. & 
34 bin nun allein hier auf dem leden 
Erde, Das unfer eigen it. Die unenblige 
@iebe zum Waterland, das unbeirrbare 
Vertrauen in Me Führung geben mir alle 
Stürfe und Laflen mein Derz ned niet 
‚Rraft für andere Haben. 26 Bin kely cuf 
meine bier Soldaten. Sie [len aber aus 
alle Urface hake 
































«s auf mid su fe 








36 tröle, mo es nat fu, greife in Jedem 
Haushalt zu, wo es an Kraft gebridt 
R... haufen iR eine groke Familie 


Beber nimmt am Sdjal des anderen 
Hefen Untell, 

Abende Höre 14 Die Ichten Meldungen 
Um 7 Ube morgens Bepinnt der Tag mit 
den. erften Werften von den berrliden 
Seifungen unferer Deutiäen. Möge ein 
gütiges Säldjal aus, weiterhin feinen 
‚Segen über uns geben. für mid gibt es 
nur mod; Deutfhland, und das erleihtert 
die Sorge, 

In [olden Zeiten wäßR einem die Kraft 
du ungeahnte Shalten. Der Bürger: 
meifer non R. fiel ale Zliegerleutnant. 
Aber fo traurig es für ben einzelnen iR, 
Deutjäland muß leben" M. 


Ja seniehen Sabre eine arte, 
einfopsereite und willenskarte Gene 
vation junger Zrauen und Dädel heran 
gemadfen, Die mit Ariegsausbrug [elert 
verftand, 4 umzufellen und 4 aud an 
ungewoßnten Urbeitspläben Duräzulehen, 
wenn es erforderli war. 

Wie oiefeitig das Betätigungsfeid der 
Grauen iR, vielmehr fein fann, dat der 
motige Krieg [don Bemielen, in dem Die 
Brauen ohne jebe fadlide Bordiidung 
Bie Männer in der Heimat erfepten. Die 
Umfellung war in den meißen Zällen 
Biel (ärleriger, als es den Unldein 
batte, denn mit rubiger GelökserRänd: 
Tiäteit taten Re ihte Bftiht. Dap dabei 
das eigentliche Wirtungsgebiet der Areu 
volltommen vernasfäffgt werden muhte, 











fiet miät ins Gewidt, durfte — den Um 
Händen entipegen — fine Sole 
teten 


Unfere Heutige Zeit Hat, dem Lauf der 
Dinge folgend, vorgebeugt, Die Frauen: 
arbeit organifert. Sowie für die reine 
Männerarbeit no6 genügend Männer: 


Verull.Lufischruben werden zur Montage vorbereitet, eine, Arbel 


schen genau so leid und selbstrersedi 








träfte verfügbar And, wird bie rau nur 
für foide Iwede eingefept, für die Ihre 
Kräfte ausreichend und Ihre Eigenlhaften 
angebradı find. 
Beim Bau und der Montage von Flugr 
zeugen 5. gibt es eine Unmenge von 
beiten, Die in der Hauptlade Cebuld, 
Seftietüßteit und Gewiffenhaftigeit er: 
Iorbern. Rat dem Urtell von Dahleuten 
eignet fi die Frau für diefe Arbeit fat 
Sefer als der Mann, wenn aud) Begriffe 
wie Dichbant, Bohrwert, Montage ulm 
diefe Toeorle ungtaubdaft maten 
Bei Mefferihmist In Regensburg 
defeht ein großer Teil der Belsgläaft 
s Brauen. Sie tragen Wonteuranzüge, 
die fi gut mit den Bunten Ropftüdern 
vertragen, fie erhalten ernfhaften thew- 
tetifen Unterricht und Tommen ih niht 
nur ots Züdenbüher vor, fe [Ind mit 
jeder ingelbeit ihrer Arbeit In Die gtehe 
Sertensgabritation eingeleitet, Ind Nolg 
auf die Erfolge der De. 100 und auf 
en elhenen Anteil on Diefem Erfolg 
©in Sejonderer Vorzug dabel if die gün- 





‚de den Frum 
äusliche Pflichten 





ein der Hand geht wie 








Mädel in de 







mi dem 








dab sie 
Benen Arbeiigebler 
in der Mi 
indasrie vieljech 
Gbernehmen I 








ige, rbeitseinteitung. Die gute Dr, 
genifation ermögliät es, dab die Frauen 
mar 5 Bis 8 Stunden arbeiten. Die Bere 
Beirateten unter ihnen Saben für den Re 
des Tages Zeit für Haushalt, Mann und 
Kinder, die Unverbeirateten Heben {m 
Sriegss@inlapbienft oder bejuken Kurfe 
Beim Nsten Kreuz, Die Frau bleibt [or 
mit Grau, un) ihre natürlide Bebens- 
Bekimmung erfägrt teine Einbube durd) 
die Arbeit Im der Zabrit 


Lies Nöllenburg 


Zwanzig Mack fürschalteri5 


den gleiten Helmmeg, Inge 
Hatten wir beim Aufräumen 
iodabend unferer Arbeltsger 
fegehelt, Auerh ging es am 
Ring entfang und bann ein Std Bud, 
die Authabt. Ueber unfere Zutunltsp 
orasen mir und mon unferer Ar 
Inge wit Balb beiraten. Dept tut Re aber 
auf einem PoRamt Dienft am Poftanuel- 
Tungejgalter, 
34 Bewunderte Inge des 
oft Hatte id beim Belef 
Rube und Giderheit 
empfunden, mit ber di 
men dem nfurm des Publitums der 
gegnen. Ein befonberen Kapitel [len 
inir hierbei wor allem Das Gelb zu ein. 
Darum fragte i& Inge |ofort, ob's denn 
Bet ihr end immer Kimme?  „Mufpaflen 
mu man [cen“, Jagte Re vergnägt, 
SChts“, Und nun erjählte fe mit, 
Siei® du Beginn ihrer Jehigen Tätigtet 
Ainen groben Schtet befommen Hatte 
‚$s war damals gerabe um den Erfen 
Berum. Da herrfät in unferem Amt be 
onders Rarter Undrang, und aus an 
meinem Stalter war viel Bertebr. DM 
gab mir olle Mühe und zih mid aulamı 
men. Dot am Abend beim Kaflenadichluh 
Reile ib den Seblbetran von jehn Reiter 
‚mart fef. Das war jehr bitter, Mir (let 
har ein, daß I einer Dame, Die e eilig 
schabt Hatte, einen geöheren Geldbetrag 
weseln mußte, Sigerlid war mir dabet 
das Nibgefäid mit dem Jehnmartikeln 
palliert, Dod weg mar weg. Da ball nun 
Ricts mehr 
Was [oil 16 bir aber jagen: drei Tape 
Ioäter tommt ber Gelkpofbate ju mir und 
Tegt mir jmungelad jwel Geldlfeine auf 
den Til@, „Zwanzig Matt für Shalter 
fünfiehn“, fügte er Babel. 4 war mehr 
ale überrofht. Muf der Rüdjeite des Bol 
oblntiten |htieb mit eben jene eilige 
Dame aus Münden, fie Hätte erft viel 
ipäter gemertt, daß fie zuniel Geld von 
mir beim Wedjeln Setommen hätte und 
Ieite mir bieles wieber und nad eimas 
tagen Sie ih eine Heine Areude 
©s war beinahe wie Im Märden 
Du, mar ia glüelig]" 
Und mas für eine Breube haft du bir 
uf Dielen Säred gegönnt?“ Itagte 14 
Inge teilnahmspoll und aud ein Bihen 
„Da daß" id munderfhöne 
fagte fie. 36 
glaube, fie Sat Dabei Ihr peittaßlt — aber 
duntel, und id tonnte ihr Ger 
jo ertennen, 


Eingrantenmäpel, 
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Überwundene Stuierig: 
ten zu Beriten, IR Immer ein Wer. 
reifen wir Beute vergnägt 
Mu ‚don dem Sofdatenfingen 
hu eriäblen, das wir im altehrwärdigen 
Gürgenic der Hanfetadt Köln verankal: 
teten, Denn dah es mit Säwterigteiten 
verbunden war, fäht fh nit Ieugnen. 
Funäät war einmal die Sorge: mar 
ltlen mir fingen? Und wir tamen zu 
dem Entfgtuh, reist feählide Lieder zu 
wählen. Xuherdem folien ab und zu ale 
müifingen, denn fingen tun Soldaten aus 
nern — dadten wir uns. Dah wir tat 








für unfere 


Soldaten 


Faatie riätie gedadıt 
Ioäter Die Brapia! 
Nat der Hufkellung der Lieder Depanı 

tnalaren und Wädeigruppen 
denen Untergaue fe eifeig zu 
Broben. Dah aus ein paar. jämilige 
Wärfde dabei jein 


Hatten, bemien 












Sifer an die Arbeit made 
Sine Kameradin bradte ein paar Selten 
Iufiger Berje jufande, Die eine erbin 
dung zwilden Liedern, Märlden und 
Wuft herkelen felten. Zur Einleitung 








wie Senlig wiltemmen er 


m" durften merärich nicht fehlen 






uns war. Cieber und Märläe erflangen, 
und dann murben unlere Juhfter yum 
Mitfngen aufgefordert 

Das Happte im Ru. Ale im grehen Saat 
des Gürzenis; fangen aus Leibesträften 











Mald sungen und schunkelten alle mit 


Game Der if de Sao ie Zt 
clan an we Ye br Gold 
Vi u dl Binde wo, Tate 
Das son Sen em Ener im 
Gin” wnsahtihe Geheirhaen 
ar kn Bid nm Jr 
1 Bra aemad hf ta mar werten 
an O8 Aa un onen yeyaen 
San nd negtaia Dun dab ar 
Benung tanulpnre 
| Am den ben u, unbcmeten 
Sn der ahnen Drgtanın 9 
1 ut Bat ie Senereenen 
Saale mente m Gdlagen 
a den sn an Gl wo 
Si Rnendenr ei Bl a it 
er u 
Ki ie Cıliee 3a dann m 


















Biel frähligen Gingen Ihrer Sätel 
hurüddenten, dab Re dann nadıts nah 
Klumal 15 heil den Kölner Himmel ab- 
keuäten, ed fe Dabel nielleiht einen der 

Angenden Engel wiederfinden.“ 

ar dielem Brief und dem Bemaktfein 

unieren Goldaten eine Stunde Fröhlide 
fe bereite zu Baben, ind mir heute für 

alle Mühe mehr als reihtic Selohnt. 

Eine Kölner BDM.-Zührerin 


Hantige Verse beendeten. das Soldatensingen 











„PLANWIRTS 


IE 


‚os war fer Sei eud genau [o. Bei 
Den erften Pädien, die mir an unlere 
Soipaten janbten, tamen wir gar midt in 
erlegenheit, was wir ihnen |älden |oll, 
ten. Da haben wir von Mutter Gebäd 
gebettelt, $aben Lange vorher | 
Seimabend an den Soden geitridt 
m den Pulsmärmern und Obrenidäßern 
und an anderem mehr, mas mir dann 
Bela ganı zu ober in Die Fäden egten. 
Ihr müht nämiie wilen, unjere Char 
hat zehm Goldaten unlerer Garnijonkabt 
zu verlergen, Die niemanden {n der Heie 
mat Saben. Sie haben id über unlere 
Baden immer richtig geireut und haben 
uns auf uniere vielen Aragen Sin von 
ihrem Kampf in Polen und nun von 
ihrem Dienk im Wehen erjäblt. Mir 
mußten tönen dafür {m unferen Briefen 
von unleter Stabt beriäten, von allen 
einen und groben Begebenheiten und 
natütlig aud von unferem Dienf, 
Aber das Wädßenpaden wurde {mt 























Ißieriger, und des Beraten über das 
Theme, „mas [Giden wir Diesmal?“ 
wurde Immer länger. Bis eines Tages 





der neue Obergaubelehl einttaf mit dem 
‚Bien für Die Zelbpok. Dieler Pan, Bich 
es, jl aus Ieeen wieier Mädel aus bem 
gangen Dbergan julammengehelt und 
foüe nun allen Unregungen und Unlelr 
tungen geben. 





war eine Jane Briefe 
mappe jü eldaten. vorgelhlagen. 
das war mirllih eimas, was cin 
Dat Sraußen tonnte und mas Ihm 
Gerade masen würde. 
Die Rappe durfte nit allzu grob fein 
und mußte leiht im Torniker untere 
gebracht werden tönnen, das maren die 
eier Worausjehungen, Die an fe gefiel 
Wurden, Dann aber muhte Re |dön und 
gei@madnoll und jauber gearbeitet jein. 
ir wollten uns jedenfale alle Mühe 
geben 








nääten Seimaben» atih unler 
Heim "einer Werffatt. Wir lahen alle 
mt Sätzen um den groben TG, vor 





Die Wahe wurden genommen, dann 
murde sugeldmitten und genäht und 9 
Ritt, Bis jede nor Eifer feihe Baden 
hatte und Das fertige „Aunhmerf“ nor 
einem 1ag 

Kun Selten wi 








al das Gute und Sühe, 
was wir no für unfere Gebalen 
mitgebradt hatten, aus unleren Mappen, 
padien die Belbpokpäden und abenanl, 
de am die Briefmappe — das erfte Wert 
zad unjerem Blan. 

Was werden die Soldaten dazu Jagen? 
Wird fe ihnen Zreude maden? Di 
wird nun Die tage für uns fein, Bi ir 
ntwortbrieie, die nie lange auf A6 
warten afen, bei uns eingegangen find 

















ZA 


ade 


Wir aber hauen [don wieber in den 
lan, was wir nun für fe arbelten wer 
den. Im nääten Monat wollen 
ümen ein eines Zuß |henten und «ine 
Iadne Hüde dafür arbeiten, u 
wollen wir die erfen Frühling 
preflen und eintaßmen, und dann werben 
Diele Heinen Bilder als Prühlingsboten 
der Heimat die Buntermände |ämilden. 
So wird jeber Monat eine eine Zreude 
Bringen, die ale Mädel und Yungmäbel 
des Obergaues „ihren" Galbaten |den« 
te. 
Gier wird diefes und jenes Mädel 
mod eigene Ioeen in diefen Gelbpohpät- 
en verwintligen. ber das mülfen wir 
5 fogen: Det Slan für Die Seldoeft ih 
eine feine Gate, die unleren Soldaten 
und uns Mädeln gleigolel Zreube mi 
Sin Hoglanımä 

























c. Ringtampf der Damen, 
iR die grobe Mode zum Godtalt 
et an Ihwanem 
m den Zühen die batgelänirter 
Ringerfeube, fo roflen id Jeanne und 
Aransoife auf wer Matte im Bariier 
Wagram-Enal. 
Keucend, (dmisend, dah die Dauer: 
traufe ausgeht, pultend und Mrampeind 
wußten fe gegeneinander. Hutlh, da 
hat's gefnadt — Jeanne dat prancoile 
den Hrm mad hinten gehreht. fiber 
warte, jept wendet Ad das Blättden 
und nun Tlegt Yeanne hilflos da und 

tt. sähmelleigend den  Jhmaryen 
S4opf zur Seite 

ih Frangäfihe Kultur — da fann 

türtich nd! wundern, Dah Der 
Niger Wagners vom Epil 
len abgefeßt worden it. Regertänge und 
Dameneinztämpfe entlprit, der 
tigen Werfaflung der Barifer offen: 





































it 206 fo gühnend lange 
man es wur ertragen tan, 
tin und wieder einme 

der Reibe tanzt. Warum jelte 
nißt im Baleme tun? 
wieder eine Heine Senfa 
iäöne Mademsifele Somielo im Natıtr 
gemand mit ihrem Yartner über 
Sartett im Rumbaldritt wantte. 
Ratürlic iR diefe neue Urt der Abend 
made nur für die gang telden — ja, die 
unerßört_ reißen Frauen. erlaubt, von 
denen jeder ohnehin weiß. ba fie Abend» 
eider zu Dubenden In ihren Giränten 
Haben. Dah, Daraus ein Sparprogramm 
Died, acht ja dad wohl nit an! Sl 






























Dizas dit Me ungenust Dagekanden, sn 
Rande e Sropmulters 
einen &pah 
yutramen und 


Tuokeuer 
daraus gemadt, in 8 
alles genau yu betragı 





Wir hatten wohl aub einmal die Hemden mit 
den eingeiepten Mermeln, die altmedilken Palen 


Wandmal fuhren wir auf mit der Hand 
über das feine Beinen und dachten dabrl 
SSade, dah der Ihöne Stoff jo unnäh, 
Berumfiegt.” ber (Sllchlid -- was 
lotten wir damit maden? 

Dann fam der Arieg und dam 
Züle meuer Xufgaben für uns Mädel 
Sabnbofsdienft — Luftfgup — Geunde 
Beitebienft — und als der Winter ran 
tam, madte unfere Mädeilhaft eine 
egeltehte Rähftube für die NER auf 


Hildes Shweker, de in einem Wälder 
SCfSäft arbeitet, zeigte uns alles, und 
monde von uns hähte nie gebadit, Dah fie 

















Im Anfang. wer cu mich ganz leicht, mit 
Schnittmuster und Schere Jirlig zn werden 








Auch Windelhöschen entianden au Grei 
matters alter Wänche In unserer Nähsunbe 


einmal [o gern mit Säers, Rabe und 
Kämaläine arbeiten würde 
Großmutters Wäfhetruhe tam dei unf 
Arbeit do6 zu Ehren. Mus den Untere 
den, und Hemden entfanden 
onje Babgausftaitungen, und wir muhr 
ien nur immer Raunen, welde Menge 
ft, in [old einem altmadilden „Bein 
Heid“ fedte 
Hildes Shwelter gab allerdings aus jehr 
aenau af, da nlits verlänliten wurbe. 
Sieber_ zehnmal auflegen, 
fat fanelden“, fagte fe un 
Ieden Stüd vor dem Jufäneiden nad ei 

















mal genau an. Dafly baden mir nun auf) 
Iedes Enbhen Spie und jedes Band mit- 
Bermendet. 





es mar ein ganger Korb 
Doll — endlic) zur NEU. bringen tonn- 
ten. „Guter Stoff“, jagte die Sämeher 
anettehnend und tich eines der Hemähen 
präfend milden den ingern. „Und ganz 
eine Yuntie" plaften wir Rrahlend her 
aus. da, Großmutters Wäldetrube, wenn 
wir die midt gehabt hätten! Merluct es 
aud einmal! Ein Frantenmädel 





































































e schufen Por 
OROSSDELNTSCHIAND 


Dank an die volkodeutichen Kameradinnen ım ehemaligen Polen 





mh and uch, Der Dant ehem, Cr feher Pan in Ihre Benkungen. Gin 
Ana en Bach Köde. Do einer vom Skäde das mit Bienen ng SIR 
Aal Det Beltsdeutigen in Polen er: daher aus mir Brößerem Grfolg zu Werte | 
Bit una, mann ar a Aerreher age, ae derakn Se Babruna 
Re Ki haben dus 1. Dens friti, feiner Ramerainnen. Der, Ela 15 
Ten a Kamen Shmeisen ber ge: Rindergerten un) Deinen auge eh 
wi Sei M 
lernt als Das Reden. Sie meinen auf, es  gelett 
Den a ah an Eine gen, uk zen Rage, reib, 
De een Gene Kae ana rn 28e, Sarib, 
keanealt auf A genommen Haben; und Acer, U ‚genen. Grlahrungen [o an 
Kant ar meßehenrlies Blutpfr wäre venrane) zu dab der Mulbau Biefer 
Brand Benährung cincı je En amuide, de Bolkändigen Behr 
Aihändlien Bereit: lan für Die Beuti Eprade bare 
Sn naher mas Ahaige Die Kinder [eis waren mit Joniel Ber 
Behiie aumit für den Binnen acherung PR RT. 
ae haha ja gm An di imma, mn 1 man Ss Oi 
1ien Mäumaten jener Gr ju maden, Lite im Gnnke une Kr make he 
ie mäbrnd ben Rregen unb an or, DE Drtäieen. Ca mat of Man ni 
Ya! Die Weltsräber im ehemaligen LG, von der et Nuke, 1 
Anucn,„Stegebragen And. ie cin plele ud die Gier zu übeneugn, 
IK ec a al | 
Fame Ara, mit der A je niet vieauce Aampl mit" Den petclakn Bekannt 
Seren Yan, aa 6 Bl aldabigen Dimmer wieer Jaclen any Tenkıa 
Serues ein neuen Sehen Im Chase din Vermände, Die deuten ng landen, Te 
an ten © Bebt ihm mies, IBLG m fliehen, ar aa 
huran dee Dantbereit und feine Cr, mit Den Kindern Ipielten, hinter St 
Me in den Dienkt des gemeinjamen UM Riegel zu [chen 
eine wrenete Du Bellen. Beides wirb Im Die Deutiden Zungen und Mädel wurden 
Say fine ee hin al der ganze Bel ehe Gelegenbelt Dar. klar nen 
N akreia guiabtngen, Die cr aus den ltesgenfen serpikk, 
Ve ran a Mlibint, Denn cs falägt cs lan logar vor, Bah parinudel iR 
Yon vr tum deren ber Werften, «- Be Rinderheime nie hinaien et 
Sn DE Mibet der Mäder ft di a (een und Den Mag kann, et 
As lin Ge war eine fhr Rebel, Die Dübel JCRR unter Dakar, 00b 
Uta da, to on Be Defent: Immer wieder Den But a BL 
Hit art ja weten. Mber Re war Vetentvertung fr ya aan Da De 
darum niät mlaber serenfeontuneenen aufRO ya meömen, it nur Betbar, mi 
un oleikti. 4 wi ie wur men yet Ne Durdbrungen wart nn aa ne Dr 
Rrrziufgebenghiten eäken: ner MB, Bf der Kamp u Me Krnckcun 
KALTE Ha ES ZNE Zetearuppe Bei den Kindern Ber 
Bienk. Cie Veen here nn Sinnen möfk, um Grfolg zu habın 
Einjag der Mädel. Da ie tief die Rinder fe: Inner an 
ner Boltedetjeen _Diefer gemaiigen Haseinakdernenn 
ia" 19 keinen Augen: hate, mag ein Helen eu nu, SL 
Reis Yun anyaracle aufhciten, jubern Seit mug an Anis wiber[piegeln 
Bodens erfakeen, Toimendigtet des Zur In einer Boiger Sc [m0° Dreljehne 
Fadens erfälten beige Zungen und Mädel zum ern 
Der arte Teir aer Befeen Alk Mel in ihren Sehen die Aarie Grop 
in Polen beiuäte die yeirkan euffhlande. Eine Jeitlang erfarıne Ir 
und viele jpraden nchlr nl {n wertlojen Staunen, dann [pringt cine 
ok mai Die meiten Eiern daten Na Den enbern au num De net eier 
EISR feine Zeit, um mit ihnen qu Ietnen und 
zum die Büterfe Kot enitieg fe teinen _Umtife der Gr 
ns rat der Tretmähle dcs Gau. eier, Immer 10a I ang Tale 
Ks igenene (rnos aemerdene Zatunfı Mnderung, Das eräfnne Maul, fast 
ne stanun'tie fingen bier und da „So aroh IR Deutjglenne 
Sende Biene then boiyg nähen en. Depot Aehen bie Aid ai ar Inden 
an Bea em abe braunen u huschane il Bngeten 
N einen Haren Ge 
ee a uns ana Dem Übe zu Gebe, Dante Socken Dr eine Snnerften 
Cie na und na ham Ordnung und ein benennen ot ße kibf mißt, mie 
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Oftlandfahrer 


feimat ließen Taufende und jogen 
unter neuen Fahnen neuer Feimal ju. 
fund des Otens tief und raubfe denen, 
die den Auf vernehmen, fatte Auh. 


Tat und Sehnfuch! wandern neue Mege, 
alte Straßen bauen neue Seil. 
Deurices Wollen weht aus Rachen Steinen 











iR 
das Bied er nor Tagen gelernt 
In jedem Sommer jogen deutide Wäbel 
[ 





der Rüdtebr ihrer feimat zum Reif, 
Freili wer Dies von jeher {hr inneres 
fangen und ibte Zuserfiät. Aber fe 










Bist mit 
als 


Aber, mas nad oiel mehr bedeutet, fie 
Biitten dabei nad Den. Sie wuhl 
ort wartet unjere gröhte Yufgabe. Eine 
Hufgabe, Die Re in ganıer Shmere ber 
griffen, weil iönen der eigene Boltstums- 
pl den ING geläärft hatte für die 
unglei tiefere odlflhe Not der Brüder 
In Molbgnien und Cal! 











ß 
beiten non ibmen 








ietbR 'emäblen: „Lagsüßer waren wit 
auf dem Beide odte im Haufe tätig. Dort 
aing Häufig alles drunter und bräber, 

Feldarbeit ganz 






in die Männer 
ft tagelang zu 
Martt. Zmikhendurd Ipelten wir mit 
Häufig mit den Rindern. Dabei 
es darauf an, ihnen Die Giderbeit In ber 
Keutiöen Eprade un 

(fe Im Deut 
zu, geben. 














Häufio tamen aud, Junge Freuen, um 
Rüden un Sufandin au Damen St 
den Marien und Sidbein fangen mir 
nie deutiöe Lieder und Janpten unfere 
Voltstänge Immer wieber madlen mit 
Bausbelüße, um Den Frauen u Selten, 
ie man Die Rinder wideln und bat 
muß Wie Hatten {m tehten Win 
1070 Stat Gäuglingsmälde genäht, n 
tonnten wie in Jen Datl ein oer 
Kushattu ibenten, un 
immer an bie Frauen, Die am Berllile 
Higten unfere ehren aufnahmen und 
rdtr aud in der Lage waren, den an 
deren Mütiern Vorbild zu (in. 


Cine Fran mehnte mit ihren fünf Alnı 
dern und dem Water In einem Mau; 
Re datt eine Mindin, nl einmal ein 
Dembeen (de Ihren Slugling. Er mar in 
eine alte duntie Schürze eingemidelt. Die 
anderen oler Kinder hatten Reusbulten. 
fen njammen in einen Bett 

ine Hate De Blue zu 14 9 
ımen, Der te fi ein Lager 
‚dem Auhboden. His wir Dieler rau 
Sie Siuglingsaushatung braten, meinte 
Be ser Deribertet. Se fam Jeden Zug, 
seien, Dah Das And Tel gehabt 








































34 Babe mit niefn SRäben gefpraten, 
die jeidR sam Ganbbient In Meihonin 
waren. Sit ale erläten einhimmig, den 

Eindrud Habe ihnen Die Miele 





auf den grauensollen n 
märißen und in polniiden Kertetn ber 
mähee, 
Und fe dat Randgehalten! Mir zelde: 
deutfen Säbel werden ihnen das nie 
Dergeflen. Wir And unendIi® Rely auf Te, 
and mir [ind glü@li@, Dah Jie 
nun mit uns in einer Gemein, 
‚Haft heben. 

Welita Hejämann. 
























om froßen Fahelentagen be: 
De egeeiie 
der Reithejugendführung: „Sung- 
mädel auf Fahrt“ Cr zeigt 
allen Jungmädeln, die heute als 
Iehnjäßeige zu uns Tommen, meld, 
umgebundenes und fröhliches Leben 
wir dem Zührer verdanfen, Durch, 
Treubige Erfüllung aller Pflichten 
und ftändiger Einjahbereitihaft 
im Miltag werben wir ihm danten. 














Im Schatten der Burg des deutschen Ostens wehen die Fahnen 
der Jugend, wenn sich überall im Reich die Zehnjährigen zum 
Führer bekennen. Groß ist diesmal die Gemeinschaft geworden. 
Von den Hochöfen des Westens bis tief in den befreiten Osten, 
von der ostfriesischen Ebene bis zum Sudetenland, an der Memel 
und in Böhmen und Mähren, von der Saar bis zur Ostmark grüßt 
Deutschlands Jugend in Ehrfurcht und Dankbarkeit ihren Führer. 


Bei den luftigen Mufikanten von Wiffek 


Endtis iR eo lowelt! Seit Moden Haben 
wir uns auf Diefen Abend gefreut und 
gang im füllen auf, ein Sihten Ang 
Davor gehabt, denn en if Ja der erfie 
iternabend in Wifet. Zum erfenmat 
Teit der Wefrelung den Dftens zeigt 
ange Hitfer-Jugend unferes Darles, was 
Me gelernt Hat: einen fröhliden Singr 
magmlttag wollen wir maden, 


Neben uns ftefen die Plmpfe 
uns der WON. und unfere 
von der 89. Zum erftenmat 
Wundestradit ai 

aegenfeltig und find 
es if ein Berzlicer Tag! 
Die Gedanten der Gräheren von u 
neben zurüt in die früßeren Japıe. Oft 
und oft ind mir In diefem Cnal zur 
fammengetommen, _ Immer eine 
Ihwere Stimmung über allen. 


Ricts, 
durfte Laut gelagt werben; bie 
Watstmeifter hatten u gute Obren und 
oft eine zu Marte Khantal den 










































Bormiofeten Auherungen " 
Staatsnerbreiien. 

Zeht erinnert nidts mehr an Die Polen 
Alt, das BILD hat fi) nölig verändert 





Und doc fihen biefeiben Meniden unten 
aber fe fauen froh und er» 
I zu uns her. ©o Biel 3; 
Run Sat der Saal zwanzig Jahre Tara 
nit gefehen! Immer wieber mußte man 
daran benten. Man tannte es fait nidt 









iR es jept! ie froh Können mir alle 
Teint" 


Wir [fauen Hinunter in den Gast, mo 
NG (Oncll Bay auf Blap fült. Da figen 
unfere Gitern und al die Freunde, mit 























Haben mit einem 

en Aber dab er 

in unfer Eieinen Set tommen 
würde, Hatten wir niet zu bffen gemagt. 
24 mun iR er da, mir freuen u 
mädtig — und tönnen m. „Guten 
Abend, guten Abend eud allen Hier Bel« 
famm . . " fingt es Bund ben Saal, u 
Beim jmeitenmal Angen unlere Gähe 
Iton mit 






Dann geht's meite, 
gen, einmal fingen die Jungen, einme 
die Wädel, dann wieder alle jufammen 
der im Wesel wie bei „Rukle, wenn 
u meine wär“ 


Wir haben fogar [hen eine Rapeile, 
Iwar fehlen die Inkrumente net, aber 
ir Jungmädel jaffen es das 
finden unfere Gähe wohl 

die Frage: „Sind wir nicht die Dale 
Tanten“, röfnt die Antwort; „Ühr Könnt 
Tvieten!“ gerabegu dur den. Saal; es 
Hingt jeßt überzeugt und anertennend, 


Und ptägtig ht der ganze Saal voller 
Wufttanten, alle mäfen mitmaden, „der 
Ubrmager mit dem Rädten, und die 
Zurfen und Die Mädhen, und ber 
Säufer mit dem Sehtraht und der 
Sürgermeißer und der Bandrat“ 

ale anderen. Sie 





Ile Lieber ertl 


































Geige und Klaoter, Trompeie und Leier, 
Taften; zuerit eimap jaghaft, aber dann, 
als hätten fie nie eimas anderes getan. 
Das mat Freude! Unermüblie ind die 
{utigen Wuffanten Babel, fihtig unter: 
Rüge won fung und alt. 

Immerpu tan man lt fingen: Dar 
soliden zeigen die HI+Kameraden die 
Entbedung Smeritos. Mir fahren in 
einem Waftyuber über den Dean, Bi zu 
den Jnblanern, mon denen ea heikt: „Das 
Welt am Land fand kumm und sag. Da 
fogt Rolumbus: ‚Guten Tag. IR Hier 
vieleißt Amerita? Da Arten alle Wil 
den ‚janar“ it einem Male tritt dann 
au nod das Julen von Wilhelm Bul 
in Grißeinung, nebt Vater Knopp mit 
der Loterne Was meint iht, wie [ehr wir 
da alle gelatt haben, als Diele alten Ber 
tannten auftaudten. 

Dann ober müffen wir unbedingt wieder 
Angen! Biel Freude madı allen „Und 
iekt gang | an Belers er Er 
it ja ordenttid [Awierig: bei jedem ers 
muß man im Kebereim ein „Audut” 
mehr fingen. 























Iden  Kopfrednen 
md mir fellen fe, dah 
das. bei manden do Immer no teät 
Imac it, ausgenommen Selm Kreis: 
Naulrat natürtig! 
3a, und dann iR plöhli6, unfer Wre- 
it fönnen gar nit 
Mlauben, dah mir wirtlih |hen zei 
Stunden hier Reben. ber den Gäfen iR 
65 auch zu fhnell gegangen. 
As cs enbgältig beikt „Laht cu nich 
vesdriehen, einmal muß man [htichen“, 
da mällen ir Immer wieder verfpreden, 
fo eimas Bald wieder zu man, und das 
tun pir ger Ein ungmäbel 
n Danzig: Wehpreußen, 

















bomüht, alte Aufgaben aut zu lären 





Im Gemeinidaftstaum Im „Grünen Tat“, 
der Untertunft für die oldeniendeut: 
Iöen, figen Die Kinder Im groben Kreis 
und Döten une zu, Angen und [plelen 
Nur wenige von ifnen haben eine Säule 
Beiuät, und je iR den meiken das Mit: 
iner Gemeinfdelt eimas gany 
Wir fingen ein Kinderlid: 
Hat Die Gans gehodlen“. Das 
meuliß gelernt, und cin 
Aingen (den gang tapler mit. Col ji 
dat aul Der "Jiehharmenite. — 3a, 
Dazu auf der Ziehfarmenite 
Run enählt uns Margot das Wären 
vom Dorarösten, Mile Sören geipannt 
du und freuen A&, als es enblid dm 
Rönigsiohn gelingt, Durd Die Dede u 
dringen und Dorntösgen zu, Befreen 
Das Eönfe aber iR wohl für ale, dak 
Re dann das Märden auf nad [pieien 































Dürfen. Herta IR unler Dernrdshen, 
Nariannden darf Die böle Zee jein, und 
der. Georg iR der Königsfohn. "Nun 
Srauden wir ne& den Dofheet, und 


Dann tanz das Spiel Beginnen 
Hm allerliebkten Ipielen wir 
teine Zipfelmäge“ Das verfcht T 
Die Heine Ela, fie legt die Hände zur 
Sipfeimäge über den Kepf und [payert 
in den Kreis, Sie muß natärtig die erfe 
Finfelmäge |ei 
Biel zu jAnele ik die Gpieikunde ver« 
gangen. Wir fingen zum Sälah ein Lied, 
und dann beginnt für diejenigen, Die 
06 mißt viätig ‚Deutih (preden und 
tönnen, Die Arbeit. Wir 
ie zu. einem. offenen iered 
Da fifen gar niele Alte un) 














gehen 





ıgen, Spielen und das große ABC im Lager der Wolhyniendeuffchen 












Junge, die Mutter neben dem Rinde 
Sie alle wollen fo (Anell wie möglie 
elmas lernen. Jeder hat eine Eireibosre 
lage, Kapier und Bleikift vor id und 
I@ut mac ber Tafel, auf ber Margot 
das grobe und das Heine UBE geiärler 
den bat. Mile pafen (darf auf und hiren 
gut zu, Damit Die Yaute |ddn auber und. 
or allem Beutjd, Elingen. 





Run geht er aus Chreiben. Kangla 
Erüa "für Ste wird Der Cap von 
der Tafel abgemalt. Cs iR erfauns 
DIA, wie gut cs manden [den gelingt 


Aber alles Lob wird mit einem: Si qut, 
muß no@ siel Befler werden!" abgemieen. 
Dann gilt cs, jelbt den Gap aus dem 
Gebäginis niederzufhreiben. Das iR. Ion 
ihwmerer, Dot wird es Reis wieder perl 


Herta freut sch über den seslückten Sap 


Zum Sötuh gißt es „Säufarbeiten“ 
les muß zum näßtenmal zeöt [&n 
gewußt werden, und mit vielen Dantes« 
orten täumt jeber Shreißpapier und 
Zieifift sufammen. Nun tommt das 
Stönfe für uns. Wir fingen in dem 
‚Kelle derer, die deutiß reden, Lefen 
und fingen tönnen. Mit Stehkermenitar 
Segfeltung Angen wir die [dönen alten 
deutfehen Bolfstieber. 
Ss iR wie Erinnern in al den Menfihen 
um uns. Sie denfen woßl Sei ben Lie: 
dern an bie Heimat, in der fe oft die 
Meiodte gejungen haben. Co ik alt 
amilhen den Liedern ein Shweigen unter 
ins. Gelten erjäßlt einer von daheim. 
ud dann IR es nur wenig, und wir 
tein BILD von ihrer 
Ternen Heimat machen. Tropen, wir 
wollen nit fragen. Wenn mir ned älter 














Kiein-Ell. spielt so. gern die „Zi 





Belungen Haben, wird das [den son 
Allein tommen 

Wir fingen auf) oft unfere Lieder vor 
und merfen, dah man fe verfteht. Hut 
diejenigen ind dabel, die erit meinten, 
ie wollten lieber Die alten Lieder, Die fe 
ion nnten, wiederbafen, 

So tußlg And.diefe Stunden und fo tel 
Yu die anberen fipen etwas abfeits 
dabei, Wir püren, wie fie faR [deu ver« 
fusten, mityutun. Muh fie werden bald 
in diefer Stunde mit uns fingen! 

Im Areife Rehen wir, die Hände gefakt, 
und fingen eine unferer [adnen 

feder: „Abe nun zur guten Ra 
„Kein fAäner Yard In Dlejer Zei 
Brügt uns jeber bie Hank: 









„Morgen 
wiederlommen!" Bedarf das einer Ver« 
öerung? Das tun wir dad Jamie! 

Eine ThüringeröM+Zührerin 





3a, was iR Pännten Zeit? Man fann es 
tißtig in ein [pihes Hodbeutie überfehen, 
in eine Pfanne voll Zeit. Aber Iufiger 
iR Die Geigißte von der Neterhlientatr 
die inter ihrem Rüden „Bännten Zeit“ 
Beikt, Die Jungmädel aus dem Bötlerbot 
mennen fe fo, und fie freuen AG heute 
06, wenn fie on Den Tag Denten, als die 
Kattin... ber das muß man son An- 
Tang an ersäbten, 
An einem der erhen warmen räßtings« 
tage fuße Ratein mit Gemüle und erken 
Zeilen auf den Marti. Hier auf Dem 
„Butterborn” Hatte Ad zuilden Katrin 
And Trude Brommellamp aus Ab: 
eine ganz nette, Deftige Bauernfreunde 
Isaft angeiponnen, naß dem Sprigmort 
„eine Hand wäldt die andere, 
Weil aber die Augen eines Bötterhoter 
Sungmädels flinter waren als Katrins 
Hanb, ah cs ein Idweres, filägelicntes 
„Bauernbätterlen" unter Ratrins Red 
Berf@minden. Mer Taulähandel in Ch 
ten, aber das war unreht. Die Katrin 
Hatte fonlel Butter zu [mieren wie jeber 
andere im Pötterbet. Wenn fie R4 fein 
Seviffen daraus maß, Dann würden es 
ihr die Jungmäd in Die Beine 
treiben 
Undern Tages mukte 4 Katrin telelor 
il verkändigen. „Öier in Trule, Katrin 
bis du Das!" Jnten Bupde rief mit vers 
Reiter Stimme teäftig In Katrins Ohr: 
muigel, dah Die jeine Membran im Hörer 
Imadte. „Sau, wat is de Denn?" 
‚St io man wiägn die Botter, 18 fin jüR 
in Mönfter up en Baßndof un Id wand 
up Di oör’t Hauptpotal, Beer Pündtes 
bas'te metbradt. 
Sau, denn mot 14 mi gliete up en Batt 
Maten. Dat gie de maiäten Dage en 
drdentiit Yännten Zeit. I will di dat 
guet betablen“ So verfiherte Aatein und 
freute ih auf Trutes Bauernbutter 
Hakig Hef fie die grüne Stiege Hinauf 
und fletterte mit lecrem Beutel In Die 
münferifäe „Lettriihe 
Die Jungmädel Randen inmilden am 
and mit dem Mhrzeiger um Die 
Katrin angelaufen und Reite 
6 brao und harmlos an bie Sperte 
ber Trute fam niät. Katrin ging eine 
Stunde auf und ab, (änger ned, Bis fie 
Beike Baden Iriegte. Urlauber, Die tamen 
und gingen, Rrömten an ibe vorbei. Ab: 
i6ieD und Wicberfchen begegneten A 2. 
iel aber auß ja jeben wer, Trute fam 
mit. Es Nimmerte (en, geiälagen trat 
Katrin den Rüdyug an, Diesmal zu Zu 
ls Hinterm Beterfliengarten die Fenker 
serbuntelt wurden, jah Katrin wieder In 
ihzer Küße, grübelte und fGüttelte man 
al vertänbnislos den Ropl. War tonnte 
ih do font auf Trute verlaffen. In der 
Hede unter dem enter aber wurde es 
mdig. Dann gudie ein Kopj um Die 
und Tanggejogen rief eine 
über die Diele; „Auttin, mu iR 
auf einmal ging der Peerflien 
die Iungmäbel 










































































“a je 
Tatrin ein Siht auf 





waren es. Berärgert Bih fie 14 auf die 
Lippen. Die Tungmäbel, mit denen ie Rh 
de4 fonft immer fo quf vertragen hatte‘ 
© murde wieder fl ums Haus, und 
nat einer Meife hujßte ein Leljes Yan 
über Aetrins Genat; Die verliten 





ber im Grunde Hatten fe wit jo un 
set. Man tonnte fh zublg einmal non. 
ihnen bie Wahrheit fagen Laien, ohne babı 





eine alte Freunbjgaft darüber In die 
Brüe ging. 
Eine werfätiige IM -Führerin. 


SCHINKEN AUF 
DENSCHUHEN 


„So ein Unfinn“, bentt ihe natüclih, und 
Bir haben chenjo gedadit, als uns die 
Mlettners Darii gang Ärablend Ihre 
Säube amd fopte, da hätte Te 
Sinten drauf 
Und dann hat's im. Grunde dad ger 
Fine. Die Ba Alt Mini Im 
ten Seimnadmittag gerade das Oberie 
son Are Girohiäuben fertig Btemmen. 
Die maden wir Wäbel in der Ahön ich! 
Tetöf, dann brauden wir unfere Leber 
Haube miät fo oft mu tragen und helfen 
piren. nfete "Strpfhe en, Ihr 
Tufig aus und haltbar And fir auf, Si 
seiten Tas Bear ha. 
über den Leiten gearbeitel und mil einer 
Bunten Kante aus einem Balt- oder Wall: 
nei wert 
Xur mit den Sohlen if es mandmal 























(@imierig. Leber Lommt ja nit In Arane 
wenn man nicht gerade wie Die Argers 
Eisbeih eine alte Shultalhe jum ger: 





Ineiben Hat, Mit Ailgeeften geht cs nanı 
gut, mur balten Re eben nit [o lange 
Das hat A die Marti auf aelagt und 
iR auf die Sube nah 

Werttoff” gegangen. Bi 
Kinunter in den Seller dat te Das gane 
Haus Durftöber, dis fie Mhlihtich 
einem Mintel eine piemlie, probe Spe 
iömarte fand. Die war jhon uralt und 
wiettih zu nichts mehr zu gebrauden 
ber Immerhin mar cs Scwelnsleder 
und alfo gerabe das Richtige für Sohlen 
Die Bar iR mit ihrem Shah bann 
ioornfreide zum Säukerfrang gelaufen, 

















sefdättelt, aber de 
drummt: „Re, mei 
gen wicber“ 








Neugier. Aber als fe dann die fertigen 
Stube in der Hand Sielt, bat fe Dat ger 
Raunt. Sanz erftlaifn Jaben ie aus, nl 


befer als aelaufe 
Und der Shufterfrang Hat dabeigeflanden 
und geißmungelt: „Mas ein tehter 
Suter if, ber muh fh eben mit fümt« 
gen 2ederjorten austennen. Und ment 
einer unbebingt Säinten auf den Säuben 
Saben will — warum (ätiehtid nicht” 
Seitbem trägt alfo die Kiettners Mat! 
Stinten auf den Shuben, und wer's nad 
zißt glauben wil, muß den Säulterfran; 
ieiber fragen 

Ein Iungmäbel aus ber Rhön. 


© 























zu Sau 
3% nen 





Söre Tange niet "mehr die 
ande Hoden" Brei uns 
Re. U an eng 


Feuätigteit gab es in Befem Früjahr! 
Ale Meer Manden unter Maler, alte 
Gräben waren überläwemmt, Die el: 
den erttanten fa Im Bluh..... Die Ri 
der aus müßten mit de 
jälmmetenton® in die näßhe Stab 
lahten, wenn fie etimas fernen wollte 








dullgen Warttweidtein und Kiepen- 
terfen, allen Soldatenurlaubern und 
Be Fe 
Bin A 
Er ; 
en un, uch Ge a 

ee 
Br 
En 


der Gefee Yomtı Sariner make 
a 
























ede, vor dielem Sr 
lüe Zägel find hen da. .", jo aber 
4 Hätte ex jeht Angen 1b 














Fragen und 
fein. Ende Mile 
Pläglih davon anger 
Rienperftbauer erzählte 










. muhle Are 

Wie Raunte er, ine Globe jo 

sh geworden war. „Run BIR du gar 
mehr die Iätt Dern mie fräber, 

mande Uiterel wurde da 

Tebens! „Urn 

Eisbe Arens Hat ab Heute Die Wehe 

Drper Jungmädel zu führen. Sa, Bu 

weißt, dan iR tein Bappenkiel, die [0 

Hlätig {m den Dienf einjulähten.“ 


zBlR wohl määtig holy, Eisber 
{4 trans Di je 


























temmk d 
Weidenbräge u 
it {pe 


Wir wollen zur 

den Seäßling ein 

den Martt ab, 
gente an 













aus, Armin! Romm dog 
Beflizmten ihn mit Bitten, 


dur alle Seryen, 
Biele Menden tommen, cs würde ein 
giohes, froßes Singen werden für die 
Soldaten, Die in Urlaub tamen 


Enns n 
Ser 
GE an au ee 
abteil iedte zwar bejämerdefüßtend jein 














Seht um die Ede, aber die Freude ift 
immer färter als ber Grlesgram. „Mrr 
min, wir warten auf DIA" riefen Die 
Kinder dem gtohen Goldaten nad 


war es alfo, wenn man auf Urlaub 
am in die Heimat, alle freute fih darı 
auf. Ratdentlid Rand Armin unter den 
eigen, hakenden Veuten, Soldat mar 
ex mit Leib und Geele, und da war es 
fein Yunder, dab er mit jeinen Gebanten 
B08 bei der Mannidaft war er 
i@ämte Ah dee nic. 

Die Breude, zu Haufe zu fein, war fo 
mermartet und neu, BAHt den Sunge 
mädeln war ihm die Beimat [hen ent 
gegengeommen. Grtlären fonnie man 
das mict In Morten. Da drauhen war. 
man Im Kampl, da war Krieg, da mar 
man Eoldet, 


So wer es. Zugleih war man empfäng- 











Hi@ für die yarichen Dinge, Für Die 
Wände und Grühe von Daheim, Te 
gaben er die Gewikteit, dah man nit 
auf verlorene alten 





Und nun Hefen ihm die Kinder budjläb: 
id in die Mrme, viele davon hatte er 
der Wiege wadlen chen 








Wan hatte 16, 
I vorgehelt, es mar jo eimas Yer 
gebrtes, nit, weil man eo nicht hatte, 
Iondern weil man es Drauben er 
\6äyen fernte, Cs gab dem eben erh 
den Iepten Sinn. 
a eine folde Araft in dem 
die ihm, mict allein ger 
hörte, fondern all den rauen, den Ile 
tern, den Kinbern dabelm, dem ganyen 
Zeit. „Cin junges Bolt feht auf jum 
Sturm "bereit, reift die Bahnen häher 
Kameraden, wir fühlen nahen“ unfere 














Jet, Die Zeit der Jungen Soldaten 
Diefe Lieder begleiten Ihn Durd Jeden 
Kampf. Cs war eine harte Kralt in 
dem Bemuktlein, dab aus bie Mädel in 
der Heimat den Ginn jolder Morte der 
sriffen, Dah fie folde Rieder fannten. 
Sans einfat, feißtverändti wird der 
Kamp] bejungen, man Reft niht das 
Durätbare darin, fondern das Unabe 
inderlide, Das. Weinigende, das Ber 
freiende. us er, Armin Gründer, 
date da drauben mit an den Lob. 

©r war mur bereit, zu Rämpfen, und blefe 
Bereitiäaft zu tämpfen [äloh die Säge 
Tißteit zu erben in Ra ein, denn Im 
ED datte ex es fa gelobt. &s war ja 
alles [0 natürlid, 

‚Wenn die Gtürme Leben 





zum Kämpfen und die reude zum Leben 
To miteinander eins find, das fann nie 
mehr untergehen. 

Annemarie Beten. 








Auch 


Seit Tagen Jahen wir Jungmädet Ende 
Yuguß an den Gauipredern zu daule 
oder Im Heim und 

mit ti 














dung? — Wird Boten enblid Cinfiht 
Haben und bleibt Hunderten, ja Taulen“ 
den don Soldaten der Kar 










An das Mo 
niet denten darum auf 
nit aus. Unfer Glaube an den Führer 


war ja unbändi 





D 
Wenn der Hühre 
uns draude, dann würden auf wir 
Mädel bereit ein. 
Und fo tam ber 1. September $eran. Hs 
am dämmernben SR 











„Danzig If Heimgetehrt ins 
Reis 
Seht wurden wir gebraudt. Prüf um 





fünf Abt (ah [don ein Zeil der Kader 
In irgenbeiner Halle und pupte Gemäfe, 
Idälte Kartoleln, trug [here Waller: 
eimer, war überalt da, wo Bllfe 
wendig war. Manmal fangen wir auf, 
ein Hein wenig dazu, und das half den 
I@nelter zu arbeiten, flnter au 
















die dampfenden Gu- 
m abfahrbereit draußen an« 
wanderten unfere Gebanten mit 

Unferen Soldaten wird es 


überhaupt 
unfere Gofdaten! le oft And wir bei 
ihnen gemefen. Mährend fe unlere 
toben Vatele Öffneten, ih über den In» 
it freuten und bie Belgelegten Blumen 
an den Heim teten, Seien wir auf das 
Beifen der Kugeln Uber uns 
Sofdat Hinz 909 jedesmal feinen Kopf 























ein, tadte dann aber Senjlih, wenn er 
mertie, daher Jungmäbeln dadurd, 
feinen Sired einjagen Tonne ... 

&s waren ja Die MWeikenfelder Bei 
Dlion, die Idoffen, und die Kugeln [hen 


drüben bei ben Polen hinter Walersherk. 
Wir. fühlten uns Bier bei den Salı 





ir Jungmädel waren dabe 


Ken. Dir got 
en. Die Salen 
Ioolen ck abends 





und Langfuht [io 
gen (üwere Stun 
Bomber. Durd das Fernglas tonnte man 
alles deutlid ertennen. Der erke war 








iton über Reulabtwafler — ganz bed 
ein wingiger Buntt — plägtig Bileb der 
Motor ien, Das Muggeug Rürze Jets 





zeät in die Tiele . . . Im Dielen 





TIgtIg Brte 14 
neben mir eine 





Rieg der Bogel zu 
den Wolten em 
De And Kerle 
Brint® fagte Being 
anertenner 








Einmal Haben wir 





Rem been, 
It. lange 
fe niet 
Unerträglid, 
die Minuten .. . 
Endlis, hen fa 
aus  Yulverdampf 
und Gtraußmert 
Gefalten, _tamen 
heran — (Amiegen. 
Über einer frag in feinem Stahihelm 
eine tieine Kape. Wir Haben das Biante 
Besen gefreißelt, und ein Eleines 
Köpfen [ußte Sub in unferen warmen 
‚Händen. „Seterle" feikt der Heine 

Ting, weil er ganı jAmarg von Dred 
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mit je sie Pferden 
Bunte Stemen Betten im au 
cn eul den Yan und l6mitien DIE 


Daten der Goldaten. Müde mußten [ie 
fang ausgeftredt Ingen fie überall 
ri, mo ein freien Blähhen mar. 
is i4 wieber Die Mitte der Kolonne etr 
veißt Hatte, fiel mir eine ultige Gehalt 
auf. Sie datte ein buntes Nödden an, 
eine Jeltbahn um die Säultern aeisat, 
aus der beraus eine Heine Dand mit 





einer ziefg langen Yeitige reißte. Rom 
‚Kopf war midte weiter zu [eben ala mei 
Heine fegefioctene Blonde Zäpfe und 


din grober Steieim. 
Immer, einmal fonde 
Bet am Serkont er 





nferen deutfäen Batterien Hinter Otios 
Sei Meibenfelp Scäfle über unfere Köpfe 
Hinmeg in die feindligen Stellungen 
Dlifen, rutfäte der Rand von dem Stahl- 
Yelm beängfigend tie} nad vorne über. 
aft Hätte I geglaubt, das Ileine Sal 
datenperjänden Hätte 4 erlraden, 
wenn niät eine jehr Seherzte und fräf- 
tige Stimme, Defler als ein Zeltmebel 
mid angeweitert Hätte: „Wirlät du mat 
on meinem Pierbiden "geben, iIh sch 
die gleif eins mit meiner Beitfäe, jet 
Hab 6 die Wade, mein Golbat, der 
(6läft dh“ Und mit Radruf tam es 
Beroor: „Kretider Lorbafh — du!“ 


Mir Hfieb nlhts anderes übrig, ale chr« 
furätsvol meinen Plab neben den Pler- 
den zu verlafen, und. gerade, als ih 
mic; dazu entihloh, weiterzugeben, mertte 
16, wie fi ein Unteroffiter ein Hein 
wenig aufrihtete, die Mugen merdar 
äffnet, erft mic anlab, bann den großen 
‚Stahlheim mit den Blönben Zöpfen dar- 
unter und ih dann ganz Berabigt auf 
die andere Geite iegte. Gr Tonne fh 
auf den Dunten Goldalented verlaflen. 


























Eine Danziger IM +-Führerin 


Der Flak-Uelauber 


Mitten Im Getriebe des Brantfurter 
Sauptbaßndofs Ran er, felbmarlhmähin 
bepadt mit Gewehr, Tornifter, Stablbeim 
und Gasmaste, ber mac oiel mebr date 
vr mu [hfeppen — am Koppel und Ter 
miker, am Brotbeutel und den Mantel 
tnöofen Baumelten tieine Yädden, und 
neben ihm, am Bahakeig, Ichnten zuct 
mäßtige Yappfähen 


&0 Hand er not, ala Eufe und ih, wir 
Beipen vom „Lotlenbient" des Babıbols, 

ere zweite Runde bel den Yahnkeigen 
jonnen, „Wepadt wie Ancht Ruprest 
weinte Sufe. Ex ars gehört, dreht Ih 
3u uns um und lat: „Alte für d 
Kameraden der Kompanie, die anderen 
haben nad) teinen Urlaub, und da Dringe 
{6 Halt Die Bader! aus der Heimat mit, 
Bin [nel als die Feldpof!" 


„Die werden ih, aber drauken freuen‘ 

















mir, sel. „Haben Cie lange 
Halt?“ —- „Ah, Brei Stunden! 
Stunden? Und de wollen Sie die 





Bange Jeit hier Heben bleiben?" — „Ob, 
Bas macht bed ni6ts. 4 Hätte mit ja 
Hang gern mat Die Stadt angejeßen 
über..." — „Air wollen [hen Wache 
Berfern mir taff, „mir adten 
‚Baterle“ wie die Bude‘ 


Erteihtert qudt fh der Zlatelrlaube 
aus ber Ojtmast unfer (dänes Zrantfur 
an, und inilhen hen auf dem Bahn 
hof jwei Jungmädel auf einer Rifte, nor 
fi einen Berg von Pädihen und Yaleten 


Wir haben ihm nad in feinen Front 
Arfauberzug geholfen und Selamen zum 
Dant einen {een Händebrud und ein 
„Heil Hitler, Heine _Kamerabinnen” 
Wir ind [ehr Rofz auf Diefen Titet ger 
wein. Ein Sungmäpel 

aus Heflen-Halfau 
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feder Sat Ah ein Yafıgang zefn 
briger beutißer Nungen und Mäbel 
Ju uns gefunden, wieder freuen Ad} viele 
Taufende von neuen Bimpfen und I 
näbetn auf das Leben In Der groben 
meinfiaft d m Dugend. Ce iR 
une längit jeißfwerkändtig, dah Diele Ger 
meinkhaft eine Einheit if, Dah feiner 
nad) dem Beruf oder gar nad dem Gelb 
des Vaters fragt. Wir önnen uns faum 
mod) vorftellen, dab es einmal anders 
war und dah es auf Beute mod Länder 
gibt, in Denen Die „Klafle" aleo bebeutel, 
Wie oder feht cs in England, dem an 
sehlid freieken Yand der Erde aus? Ger 
mik, es gibt dort eine bünne Oberfölt, 
die tun und laflen Tann, war fe will 
te Kinder ind von Hein auf mit allem 
erdentbaren Reichtum umgeben und mil 
fen Ad (on mit zehm Jahren wie tleine 
Damen und Herten Benehmen Fönnen. 
Dafür wohnen Re im Yaläften oder auf 
m angälen, un Kid ie 
teuerften Sul ton, Hartom oder 
Windeßer, In denen das S4ulgeld jähr: 
Ti dis zu 10000 RE. tot 
Der Befud) iefer Shulen gibt allein das 
cht, Rh In England zur gulen Gele 
iSaft' zu zäbten und mit entforeendem 





Hofmut auf bie unteren Alaflen derabe 


infehen. € IR Has, Sup Bil mal 
DE, Ber tngtigen Keniterung Ra 
Bicen ups Teen Kama. Die iren 
8 8 And niet reifen anb 
Tec" entlenan mil verhenhen, 
„Semer Sana“ iR die Bayianung vn 
Genehmen Enptäbens für Ste nie, 
die mit inet Alafe an Me 


dieer Stihl Sport irele 
Ben, feine Todier 
gutem Haufe 

mit einem bel 

Ipieten . . . Ein groker 
Teil des englüigen Balles 








Get dur ie Rändig madfende Abel 
Tefal {n einem unnerkeäberen Cien. 
Eine Aborbnung englifher Urbeiter ride 
ie a0 einigen Bien ein Geld, en 
Ben engtigen Stine Gilt, I Den 
Re'diie unkekaren Juhände ber 
& heikt Ba: „Ar Dan Jpt na einem 
ben Yatr Arteg nis mehr, mas wir 
ertaufen ober wepfänken nnle, Wele 
Ben uns fab Bereits eus Ihren Rah 
Runge orrtieden worden, Bi meiten 
Ten miht meh, wooon ke Iren Al 
Brot teuer Jen Sle müfen det 
den, denn Be nefprodene dr 
Beitstfenunterfühung iR ham. grähten 
Zei auß Jeht mag, Monaten mad nit 
gejeit worden. Be, Bere Mlifet, 
m ie uns und geben Ole 
9 über unfer Eoldiet Ark 
Er Nr Ale 
„Der Aleret nelan, Wit 10 fe 
58 acben? die Brause cug ide Ihe 
16 eine La fr uns Suerk mäfen wie 
Snmel Rate übten“ 
Das IR die Anker, einen 
“ 


er folgt geiteulih ben 

Spuren. Gällehlih wollen Me ja auf 
einmal alle „Gentiemen“ und „Ladien“ 
werten, Sule Harms. 





